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SONNTAG, 14. MAI 2023 // 14:00 UHR

TÖNNIES-ARENA RHEDA-WIEDENBRÜCKVFL WOLFSBURG II

Stadionhe�  des FSV Gütersloh 2009

VFL WOLFSBURG II
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Tönnies Werksverkauf GmbH, In der Mark 2, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Telefon: 0 52 42 / 961-390 
Öffnungszeiten / Werksverkauf: Montag – Freitag: 8.00 Uhr – 19.00 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Jetzt folgen:
NUHN SCHMECKT‘S

WIR SIND ON AIR.
Tipps und Tricks rund 
ums Thema Fleisch!
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FLEISCHSPEZIALITÄTEN
DIREKT AB WERK
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DES FRAUENFUSSBALLS
LIEBE FREUND*INNEN

als wir das direkte Duell in Nürnberg und dann 
auch noch das darauf folgende Heimspiel gegen 
Ingolstadt verloren hatten, haben uns viele bereits 
abgeschrieben und uns einen Einbruch voraus-
gesagt. Doch unsere Zweitligafrauen haben im 
Endspurt der Saison einen erstaunlichen Behaup-
tungswillen gezeigt und im Anschluss an diese 
beiden enttäuschenden Partien drei Siege in Folge 
erreicht. Dass der jüngste 4:2-Triumph in Hof-
fenheim nach einem 1:2-Rückstand und durch 
drei Tre� er in einer fulminanten Schlussphase 
zustande kam, zeigt die mentale Stärke der Spie-
lerinnen und des Trainerteams. Damit wahrte 
die Mannscha�  nicht nur die Chance auf den 
Bundesliga-Aufstieg, sondern sie schraubte auch 
die Rekordpunktzahl für eine eingleisige Zweitli-
ga-Spielzeit in die Höhe. 
 Mit den bisher erreichten 42 Punkten gibt sich 
beim FSV aber niemand zufrieden. Alle Beteilig-
ten sind hungrig und wollen auf der Zielgeraden 
nicht an Tempo verlieren. Die Maximalausbeute 
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von neun Punkten aus den letzten drei Spielen 
gegen den VfL Wolfsburg II, beim Meister RB 
Leipzig und zum Abschluss im Heimspiel gegen 
Eintracht Frankfurt II ist das Ziel. Dass es ambi-
tioniert ist, ist uns bewusst, aber wir beim FSV 
Gütersloh haben von je her einen ehrgeizigen An-
spruch an die eigene Leistung. 
 An dieser Stelle möchte ich mich für die groß-
artige Unterstützung des Publikums im vergan-
genen Heimspiel gegen den FC Bayern München 
II bedanken. Mit 607 Zuschauern dur� en wir uns 
über die zweitgrößte Kulisse bei einem Meister-
scha� sspiel der 2. Bundesliga in der Tönnies-Are-
na freuen. Nur im September 2014 gegen Werder 
Bremen waren die Plätze mit 800 Besuchern noch 
dichter besetzt. Der 1:0-Sieg über die Münchne-
rinnen hat gezeigt, wie wertvoll es ist, wenn das 
Stadion hinter einem steht. Insofern ist klar, was 
wir alle uns für das heutige Heimspiel wünschen: 
Drei Punkte und eine tolle Stimmung! 

Ihr Michael Horstkötter
Geschä� sführer FSV Gütersloh
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Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 14.05.2023 14:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 –  VfL Wolfsburg II

So, 14.05.2023 11:00 Uhr FC Ingolstadt 04 – SG 99 Andernach

So, 14.05.2023 11:00 Uhr SC Freiburg II – RasenBallsport Leipzig

So, 14.05.2023 11:00 Uhr 1. FFC Turbine Potsdam II – TSG Hoffenheim U20

So, 14.05.2023 14:00 Uhr FC Carl Zeiss Jena – FC Bayern München II

So, 14.05.2023 14:00 Uhr 1. FC Nürnberg – 1. FC Köln II

So, 14.05.2023 14:00 Uhr SC Sand – Eintracht Frankfurt II

Das letzte Auswärtsspiel:
Sonntag, 21. Mai 2023, 14:00 Uhr 
bei RasenBallsport Leipzig

Das letzte Heimspiel:
Pfi ngstmontag, 29. Mai 2023, 14:00 Uhr 
gegen Eintracht Frankfurt II

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

24. Spieltag // Die Begegnungen
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Stand: 9. Mai 2023 SP S U N TORE DIF. PKT.

1. ● RasenBallsport Leipzig 23 19 1 3 76:18 +58 58

2. ● 1. FC Nürnberg 23 15 1 7 45:26 +19 46

3. ● FSV Gütersloh 2009 23 13 3 7 42:27 +15 42

4. ▲ FC Bayern München II 23 11 4 8 29:26 +3 37

5. ▼  SG 99 Andernach 23 9 8 6 51:37 +14 35

6. ● VfL Wolfsburg II 23 10 5 8 25:32 -7 35

7. ● TSG Hoffenheim U20 23 9 6 8 37:39 -2 33

8. ● SC Sand 23 9 5 9 23:24 -1 32

9. ● Eintracht Frankfurt II 23 9 3 11 35:40 -5 30

10. ● FC Ingolstadt 04 23 8 4 11 25:35 -10 28

11. ● SC Freiburg II 23 8 3 12 37:38 -1 27

12. ● FC Carl Zeiss Jena 23 8 3 12 36:42 -6 27

13. ● 1. FC Köln II 23 4 6 13 24:54 -30 18

14. ● 1. FFC Turbine Potsdam II 23 2 2 19 18:65 -47 8

Der Meister und Platz 2 steigen in die 1. Bun-
desliga auf (II. Mannscha� en können jedoch 
nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 steigen in 
die Regionalliga ab. 

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

Die Tabelle vor dem 24. Spieltag
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DER KADER DES VFL WOLFSBURG II
IN DER SAISON 2022/23:

Tor: Kiara Beck, Jolina Zamorano /
Abwehr: Antonia Haase, Maria Jonietz, Paula 
Klensmann, Amelie König, Sophia Koschick,
Leonie Rösicke, Yasu Wöhrn, Lilian Zamorano,
Karla Brinkmann /
Mittelfeld: Ammar Ahlem, Tessa Blumenberg, 
Tarah-Fee Burmann, Djenna de Jong, Stefanie 
Klug, Franziska Libske, Rauan Mohamed,
� ea-Helen Oberho� , Maryna Ptytsyna, Sara 
Schaller, Luisa Scheidel
Angri� : Romy Baraniak, Vanessa Praher, 
Aleksandra Sergeeva, Chiara Silberstor� ,
Mira Arouna / 
Trainerstab und Sta� : Che� rainer 
und sportlicher Leiter Daniel Kraus, 
Assistenztrainer Philipp Schumann, 
Torwarttrainerin Laura Engler, 
Physiotherapeut Tobias Reuter, 
Physiotherapeutin Muriel Bartels,
Teammanagerin Annika Jerke //

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM FSV

VfL Wolfsburg II

Noch viele Worte über die Bedeutung des 
VfL Wolfsburg für den Frauenfußball in 

Deutschland zu verlieren, hieße Eulen nach Athen 
zu tragen. Der siebenfache nationale Meister, der 
am 3. Juni in Eindhoven zum sechsten Mal im Fi-
nale der Champions League steht und versucht, 
seinen zwei Titeln im Duell mit dem FC Barcelona 
einen dritten hinzuzufügen, engagiert sich seit je 
her auch in der Nachwuchsarbeit. Seit 2013 gehört 
das U20-Team ununterbrochen der 2. Bundesliga 
an und erreichte hier häu� g Spitzenplatzierun-
gen. Von 2017 bis 2020 wurden die Jung-Wöl� n-
nen sogar vier Mal hintereinander Vizemeister. 
In der vergangenen Saison musste das Team erst-
mals um den Klassenerhalt bangen, der letztlich 
dank eines starken Endspurts mit Rang zehn aber 
sicher gescha�   wurde. 
 Für die Saison 2022/2023 verp� ichtete der 
Klub einen neuen Trainer. Anstelle von Ste� en 
Beck, der nach zwei Jahren zum FC Carl Zeiss 
Jena zurückkehrte, kam mit Daniel Kraus ein 
anderer Coach mit Jenaer Vergangenheit an den 
Elsterweg. Der frühere Pro� -Torwart, seit kurzem 
39 Jahre alt, brachte vor allem aber die Erfahrung 

einer jeweils dreijährigen Che� rainer-Tätigkeit 
bei den Frauen-Bundesligisten SGS Essen und SC 
Freiburg mit. 
 Der Start verlief nicht gut, doch kurz vor der 
Winterpause verließ der VfL Wolfsburg – unter 
anderem dank eines 2:1-Heimsieges über den FSV 
Gütersloh – die Abstiegszone und stabilisierte 
sich im guten Mittelfeld. Von den zwölf Spielen 
im Jahr 2023 gewann die U20 sechs. Zuletzt gab 
es ein 1:1 gegen den SC Freiburg II. Aktuell belegt 
das Team mit 35 Punkten den 6. Tabellenplatz, 
wobei das negative Torverhältnis von 25:32 auf-
fällt. Eine echte Torjägerin haben die Wöl� nnen 
nicht in ihren Reihen. Die meisten Tre� er, näm-
lich fünf, erzielten bislang Luisa Scheidel und die 
bereits einmal in der Bundesliga eingesetzte Tessa 

Blumenberg. Die 18-jährige U19-Nationalspiele-
rin traf auch im Hinspiel am 11. Dezember 2022 
gegen den FSV. Den 0:2-Rückstand konnte seiner-
zeit Jacqueline Baumgärtel in der 83. Minute nur 
noch verkürzen. 
 Viel bessere Erinnerungen haben (fast alle) 
Gütersloher Fußballerinnen an das letzte Heim-
spiel gegen den VfL Wolfsburg II. Am 5. Septem-
ber 2021 gelang in der Tönnies-Arena ein 6:0-Tri-
umph. Annalena Rieke (3), Noreen Günnewig, 
Celina Baum und Paula Reimann jubelten als 
Torschützinnen. Gar nicht nach Jubeln zumute 
war allerdings Pamela Jahn, die sich in dieser Par-
tie durch ein gegnerisches Foulspiel einen Kreuz-
bandriss zuzog, der ihre so viel versprechend be-
gonnene Zweitligakarriere jäh stoppte.

DAS    GEWINNSPIEL

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM FSV

VfL Wolfsburg II

Noch viele Worte über die Bedeutung des 

Mit dem Kauf eines Loses für nur 

Frauenfußball in der Region fördern!

VERKAUF HEUTE IM STADION! WEITERE INFOS UNTER:

WEITERE INFOS UNTER:

WEITERE INFOS UNTER:

HAUPTGEWINN:
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Mit Vollgas ins 
Saisonfi nale 

FSV – FC BAYERN MÜNCHEN II  1:0
TSG HOFFENHEIM U20 – FSV  2:4

Auch wenn der Aufstieg in die Bundesliga 
nicht mehr aus eigener Kra�  zu scha� en ist 

– der FSV Gütersloh hält die Chance am Leben 
und geht mit Vollgas in das Saison� nale. Nach 
zuvor zwei Siegen gegen Köln II (1:0) und daheim 
gegen den FC Bayern München II (1:0) war der 
4:2-Triumph bei der TSG Ho� enheim U20 bereits 
der dritte Erfolg hintereinander. Leider gab sich 
der besser postierte 1. FC Nürnberg keine Blöße. 
So bleibt es drei Spieltage vor Saisonende bei ei-
nem Rückstand von vier Punkten auf einen Auf-
stiegsplatz. Die Partie am vergangenen Sonntag 
in St. Leon-Rot war ein spannender Krimi, dessen 
Happyend erst in den Schlussminuten perfekt ge-
macht wurde. 
 Zu Beginn schien die lange Anreise mit einem 
Trainingsstopp in Windhagen im Westerwald 
und einer kurzen Stadterkundung von Heidelberg 
unser Team be� ügelt zu haben, denn schon nach 
13 Minuten ging der FSV beim Tabellensiebten in 
Führung. Lena Strothmann hatte der Ho� enhei-
mer Torhüterin Locher den Ball abgeluchst und 
das 0:1 erzielt. Die Gütersloherinnen diktierten 
im folgenden das Geschehen, und Ronja Leubner 
verpasste einen zweiten Tre� er nur knapp. In der 
zweiten Halbzeit waren nach dem Anstoß durch 
den FSV aber gerade 16 Sekunden gespielt, da 
stand es völlig überraschend 1:1. Melanie Schus-
ter verstolperte etwas unglücklich den Ball, was 
Mathilde Janzen sogleich eiskalt ausnutzte. Und 
es kam noch schlimmer. So nutzte erneut Jan-
zen zwanzig Minuten später eine Konfusion in 
der Gütersloher Abwehrkette zum Ho� enheimer 
Führungstre� er (69.). Ein Schock für das Team aus 
Ostwestfalen. „Da lagen wir gefühlt am Boden“, 
empfand Britta Hainke auf der Trainerbank die 

niederschlagende Wirkung des 1:2-Rückstands. 
Doch der FSV gab sich nicht geschlagen. „Sekt 
oder Selters“ (Hainke) war nun die von draußen 
ausgegebene Parole. Zwei weitere Wechsel sym-
bolisierten den Siegeswillen – und tatsächlich 
zündeten die frischen Gütersloher Krä� e. Jacque-
line Manteas köp� e in der 80. Minute eine von 
Melanie Schuster getretene Ecke zum 2:2. Und 
als alle schon mit einem gleichwohl enttäuschen-
den Remis rechneten, zeigten sich die laufstar-
ken Gütersloherinnen bei zwei � nalen Attacken 
plötzlich kombinationssicher und im Abschluss 
eiskalt. Erst jagte Jacqueline Baumgärtel den 
Ball noch einem herrlichen Zuspiel von Maren 
Tellenbröker aus 15 Metern mit rechts zum 2:3 in 
die Maschen (90.), dann vollendete Lilly Stojan 
eine Balleroberung der unermüdlich � ghtenden 
Baumgärtel im Zusammenspiel mit der längst zur 
Angreiferin gewordenen Celina Baum zum 2:4 
in den Winkel. Es war der erste Saisontre� er der 
22-Jährigen. Der Rest war Abp� � , Jubel und Vor-
freude auf die stimmungsvolle Heimreise im Bus. 
„Es war eine super Mentalität von der gesamten 
Mannscha� “, schwärmte Britta Hainke von dem 
Spirit in ihren Reihen. Sie stellte nicht einzelne 
Spielerinnen heraus, sondern sprach von einer 
„Teamleistung“ und ergänzte: „Wir brauchten die 
Energie von allen, auch von denen auf der Bank.“
 Zu denen, die sich aus der Ferne über den 13. 
Saisonsieg mitfreuten, gehörte auch Merle Ho-
kamp. Die 16-jährige Gütersloherin war beim 
letzten Heimspiel als erste Neuverp� ichtung 
für die nächste Saison präsentiert worden. Die 
U16-Nationalspielerin, bislang für die Jungs des 
SC Wiedenbrück aktiv und am Donnerstag für 
den DFB in Irland noch international unterwegs, 
will ihren nächsten Karriereschritt beim FSV 
Gütersloh gehen. „Wir sind davon überzeugt, 
dass sie sich bei uns weiterentwickeln kann und 
von unseren nachgewiesenen Qualitäten bei der 
Nachwuchsförderung pro� tieren wird. Zugleich 
sind wir davon überzeugt, dass Merle uns bereits 
jetzt mit ihrem fußballerischen Talent und ih-
rem sympathischen sowie zielstrebigen Au� reten 
neue Qualitäten verleihen wird“, erklärte Markus 
Graskamp, Sportlicher Leiter des FSV.
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Was dient dem unternehmerischen Fortschritt? Die Üblichkeit oder der Mut, 
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„Es war immer klar, 
dass ich wieder 
spielen wollte“

DAS FSV PORTRAIT: MELANIE SCHUSTER

Die Szene hatte das Zeug für eine tragische 
Pointe: Erstmals nach ihrer Babypause war 

Melanie Schuster vergangenen Sonntag für den 
FSV Gütersloh wieder mit der Startelf aufgelaufen, 
da blieb sie wenige Sekunden nach dem Anp� �  
der 2. Halbzeit mit dem Fuß im Rasen hängen. 
Die Innenverteidigerin verstolperte in hinterster 
Linie den Ball und die TSG Ho� enheim II nutzte 
das Geschenk zum 1:1-Ausgleich. „Mist“ habe sie 
gedacht, sich dann aber sofort gesagt: „Du kannst 
es nicht mehr ändern, also abhaken.“ Ihre Zuver-
sicht auf mannscha� liche Wiedergutmachung 
(„Es war ja noch lange genug zu spielen“)  wurde 
nicht enttäuscht. Obwohl das Team anschließend 
sogar mit 1:2 in Rückstand geriet, gewann der FSV 
Gütersloh mit 4:2 und wahrte als Tabellendritter 
seine Chance auf den Bundesligaaufstieg. 
Viel größere Comeback-Qualitäten der persönli-
chen Art waren von der 26-Jährigen in den letzten 
Monaten gefragt. Als erste Gütersloher Zweitli-
gafußballerin kehrte sie als Mutter auf den Platz 
zurück. Anfang Oktober 2022 kam Töchterchen 
Mavie zur Welt. Keine sechs Monate danach trug 
sie wieder das Trikot der „Zweiten“, und am 2. 
April wurde sie erstmals wieder beim Spiel der 
„Ersten“ in Nürnberg eingewechselt. Inzwi-
schen stehen 120 Einsätze in der 2. Liga sowie 14 
DFB-Pokalspiele für sie zu Buche. 
 An die Beendigung ihrer vor 20 Jahren als 
Sechsjährige in Lotte begonnenen und seit 2012 
beim FSV Gütersloh bestrittenen Karriere hatte 
„Melli“ Schuster keinen Gedanken verschwen-
det, als sie Anfang 2022 von ihrer Schwanger-
scha�  erfuhr. Im Wissen darum bestritt sie am 

27. Februar noch 
die Partie beim 
MSV Duisburg und 
informierte dann 
Trainerteam und 
M i t s p i e l e r i n n e n 
über die besonde-
ren Umstände und 
die bevorstehende 
Wettkampfpause. 
„Aber es war immer 
klar, dass ich wieder 

Fußball spielen wollte“, blickt sie zurück. Bis Mai 
trainierte sie weiter mit der Mannscha�  mit, hielt 
sich anschließend individuell � t, war aber trotz-
dem regelmäßig bei Training und Spielen dabei. 
„Ich war nie richtig weg“, beschreibt die mit ihrer 
kleinen Familie in Kamen-Methler lebende Fuß-
ballerin die enge Bindung ans FSV-Team. Sehr 
rasch nach der Geburt startete sie unter Hebam-
men-Anleitung ein achtwöchiges Rückbildungs-
programm und stieg dann vorsichtig mit Unter-
stützung von Fitnesscoach Kathrin Lückel wieder 
ins Vereinstraining ein. Nach einem halben Jahr 
stillte die Mutter ab, um der leistungssportlichen 
Belastung ihres Körpers gerecht zu werden.    
 Das ambitionierte Ziel, schon während der 
Rückrunde ins Zweitligageschehen zurückzukeh-
ren, ließ sich aber nur realisieren, weil Tochter, 
Ehemann und Familie mitspielten. „Mavie ist ein 
super entspanntes Kind“, schildert sie das Glück, 
das wohl auch dem verantwortungsvoll-gelasse-
nen Umgang der Eltern mit der neuen Situation 
zu verdanken ist. Ehemann Lukas (30), als junger 
Bursche auch mal für RW Ahlen in der NRW-Li-
ga und längst wieder für den heimatlichen Lan-
desligisten SuS Kaiserau aktiv (übrigens wie 
seine Frau mit der Trikotnummer 7), versucht 
seinen Job als Automobilkaufmann zeitlich so 
einzurichten, dass sie Freiräume hat. Und wenn 
sich seine drei und ihre vier wöchentlichen Trai-
ningstermine überschneiden, sind die Schwiege-
reltern zur Stelle. Nervt das ständige Organisie-
ren-Müssen? „Nein“, sagt Melanie Schuster: „Ich 
bin vielmehr dankbar, dass es klappt.“ Zu den 
großen Unterstützern gehört natürlich ebenso 
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Fortsetzung von Seite 12

ihre in Mettingen lebende Mutter. Auch Vater, 
Oma, Tante, den älteren Bruder � omas und die 
jüngere Schwester Valeria, die sämtlich ebenfalls 
im Tecklenburger Land wohnen, zählt sie als enge 
Bezugspersonen auf, denn: „Familie ist mir sehr 
wichtig.“ 
 Wichtig für „Melli“ Schuster ist auch ihre 
beste Freundin: Lea Schüller, Stürmerin beim 
FC Bayern München und 46-fache National-
spielerin (dort natürlich mit der Rückennum-
mer 7) lernte sie während der gemeinsamen Zeit 
in den U-Teams des DFB kennen und schätzen. 
Highlights dieser Jahre, in denen sie unter ih-
rem Mädchennamen Melanie Ott 15 Mal das 
Nationaltrikot trug, waren 2013 der Gewinn des 
U17-Europameistertitels in England sowie 2016 
die U20-Weltmeisterscha�  in Papua-Neuguinea, 
wo Deutschland im Viertel� nale an Frankreich 
scheiterte. „Jede Reise war ein persönliches Erleb-
nis, aber am anderen Ende der Welt zu sein, war 
schon verrückt“, erinnert sie sich besonders stark 
an den Trip nach Ozeanien. Dass sich der Traum 
von der A-Nationalmannscha�  und auch der in 
jungen Jahren mal erwogene Wechsel zu einem 
Bundesligisten nicht realisierte, grämt sie längst 
nicht mehr. „Wer weiß, was gewesen wäre, wenn 
– und wer weiß, was dann nicht gewesen wäre“, 
sagt sie. Vielleicht hätte sich vor allem das priva-
te Glück mit Ehemann Lukas nicht so entwickelt. 
2012 war Melanie Ott auf das Mädcheninternat 
des FLVW nach Kaiserau und unter Beteiligung 
von Christian Franz-Pohlmann aus einem Jun-
gen-Team der Sportfreunde Lotte zum U17-Bun-
desligisten FSV Gütersloh gewechselt. Die Inter-
natsmädchen trainierten unter der Woche bei SuS 
Kaiserau, wo Lukas Schuster damals bereits in der 
1. Mannscha�  spielte. Man sah sich, traf sich und 
zog 2016 nach ihrem Abitur an der Gesamtschule 
Kamen zusammen.
 Zwei andere Faktoren trugen dazu bei, dass 
Melanie Schuster keinen Versuch unternahm, in 
die Bundesliga zu wechseln. „Ich war immer zu-

frieden beim FSV Gütersloh und habe mich nie 
danach gesehnt, den Verein zu verlassen“, führt 
sie den einen Grund an. Der andere: „Ich woll-
te zur Polizei, und das wäre mit der 1. Liga nicht 
zu vereinbaren gewesen.“ Doch es kam anders. 
Die Fußballerin  scheiterte im ersten Anlauf bei 
der Aufnahmeprüfung um einen Punkt. Ein Jahr 
später bestand sie, doch dann rei� e in ihr die 
Überzeugung, dass der Polizeidienst mit seiner 
hohen zeitlichen Beanspruchung von Abend- und 
Wochenenddiensten nicht mit ihrer Vorstellung 
von Familien- und Freizeitleben übereinstimmte. 
Schuster absolvierte stattdessen eine Ausbildung 
zur Kau� rau für Büromanagement und arbeitete 
bis zur Babypause in Dortmund bei der BFS health 
� nance GmbH, einer auf das Abrechnungswesen 
für Ärzte und Kliniken fokussierten Arvato-Toch-
ter. Nach einer zweijährigen Elternzeit plant sie 
ihre Rückkehr an den Arbeitsplatz. 
 Ihren Vertrag beim FSV Gütersloh („Der Ver-
ein hat sich sehr gut entwickelt“) hat sie kürzlich 
um ein Jahr verlängert: „Ich hätte auch für zwei 
Jahre unterschreiben können, will aber erst mal 
abwarten, wie es mit der Kleinen klappt.“ Läu�  es 
weiterhin so gut wie derzeit, will sie auf jeden Fall 
„noch ein paar Jahre“ spielen – und das auf hohem 
Niveau. Ein Wechsel etwa zu Borussia Dortmund, 
dessen Frauen von der Bezirks- in die Landesliga 
aufsteigen, kam deswegen überhaupt nicht in Fra-
ge „obwohl ich BVB-Fan bin.“ Welchen Weg wird 
der professionelle Frauenfußball in Deutschland 
einschlagen? Melanie Schuster („Man merkt, dass 
etwas im Kommen ist“) registriert zwar den posi-
tiven Trend mit hohen Zuschauerzahlen, ist aber 
von der aktuellen Situation rund um die mögliche 
Nichtübertragung der WM-Spiele in Deutschland 
enttäuscht: „Das ist ein klarer Rückschritt.“ 
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UNSERE ZWEITE

DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

24. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 14.05.2023 13:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 II Bayer 04 Leverkusen II

So, 14.05.2023 13:00 Uhr Borussia Mönchengladbach – Borussia Bocholt

So, 14.05.2023 13:00 Uhr DSC Arminia Bielefeld – 1. FFC Recklinghausen

So, 14.05.2023 13:00 Uhr FV Mönchengladbach – VfR SW Warbeyen 1945

So, 14.05.2023 13:00 Uhr SGS Essen U20 – Vorwärts Spoho Köln

So, 14.05.2023 15:00 Uhr VfL Bochum 1848 – Sportfreunde Siegen

SC Fortuna Köln spielfrei

Das letzte Auswärtsspiel:
Sonntag, 21. Mai 2023, 15:00 Uhr 
bei den Sportfreunden Siegen

Das letzte Heimspiel:
Sonntag, 4. Juni 2023, 13:00 Uhr 
gegen den 1. FFC Recklinghausen
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UNSERE ZWEITE

DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Die Tabelle vor dem 24. Spieltag
Stand: 9. Mai 2023 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Borussia Mönchengladbach 22 13 6 3 54:31 +23 45

2. ● Borussia Bocholt 21 13 5 3 51:17 +34 44

3. ● SC Fortuna Köln 22 11 6 5 33:24 +9 39

4. ● VfL Bochum 1848 21 10 5 6 49:31 +18 35

5. ● Bayer 04 Leverkusen II 21 9 6 6 48:37 +11 33

6. ● VfR SW Warbeyen 1945 21 9 6 6 41:32 +9 33

7. ● SGS Essen U20 22 9 3 10 41:41 0 30

8. ● DSC Arminia Bielefeld 21 8 5 8 32:23 +9 29

9. ● Vorwärts Spoho Köln 21 6 8 7 39:52 -13 26

10. ● 1. FFC Recklinghausen 21 5 6 10 28:45 -17 21

11. ● Sportfreunde Siegen 21 7 0 14 27:50 -23 21

12. ● FSV Gütersloh 2009 II 21 4 5 12 23:43 -20 17

13. ● FV Mönchengladbach 21 3 1 17 21:61 -40 10

14. ● SpVg Berghofen (zurückgezogen) 0 0 0 0 0:0 0 0

Der Meister steigt in die 2. Bundesliga auf. Die 
Plätze 12 und 13 steigen in die Westfalenliga ab.
Die SpVg Berghofen hat zurückgezogen und steht 
bereits als erster Absteiger fest.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.
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UNSERE ZWEITE

Die Luft wird 
immer dünner

Im Abstiegskampf der Regionalliga wird die Lu�  
für den FSV Gütersloh II immer dünner. Zum 

wiederholten Male ließ unser Perspektivteam am 
vergangenen Wochenende die Chance aus, sich 
eine bessere Ausgangsposition zu verscha� en. 
Während die Konkurrenz aus Siegen (1:4 gegen 
Bielefeld) und Recklinghausen (0:3 in Bocholt) 
„mitspielte“ und wie erho�   Federn ließ, ging 
auch unser Team beim Tabellensechsten VFR SW 
Warbeyen mit einer 2:3-Niederlage leer aus. Als 
Tabellenzwöl� er beträgt der Rückstand auf den 
rettenden 10. Platz sowie den eventuell rettenden 
11. Platz weiterhin jeweils vier Punkte. Drei Spie-
le sind noch zu absolvieren: An diesem Sonntag 
geht es daheim gegen den Tabellenfün� en Bayer 
Leverkusen II, es folgen die Kellerduelle in Siegen 
(21. Mai) und gegen Recklinghausen (4. Juni).

In Kleve musste Trainer Mark Oliver Stricker 
nicht nur auf die beru� ich verhinderte Abwehr-
che� n Lena Lückel verzichten. Schwer wog auch 

VFR SW WARBEYEN – FSV II  3:2

der Ausfall von Stürmerin Marie Schröder, die 
sich kurzfristig mit einem grippalen Infekt krank 
gemeldet hatte: „Das hat uns extrem weh getan.“ 
In der 1. Halbzeit fehlte unserem Team zudem 
ein Schuss Aggressivität. „Wir waren nicht hand-
lungsschnell genug“, monierte Stricker und fand 
die 2:0-Pausenführung für die abschlussstarken 
Gastgeberinnen dem Spielverlauf entsprechend. 
Die frühere Zweitligaspielerin Jolina Opladen (19.) 
und die ehemalige Bundesligaspielerin Pauline 
Dallmann (43.) hatten für Warbeyen getro� en.
 Die 2. Halbzeit hatte der FSV dann mehr Mut 
und kam mit drei frischen Spielerinnen. Der Er-
folg stellte sich in der 59. Minute ein, als Chiara 
Tappe eine Freistoß� anke von Olivia Zitzer trotz 
starker Bedrängnis zum 2:1-Anschlusstre� er ein-
köp� e. Doch Opladen sorgte mit einem Schuss in 
den Winkel (68.) wieder für den alten Abstand. 
Als Svenja Hörenbaum einen schönen Doppel-
pass mit Carolin Rother zum 3:2 verwertete (82.), 
keimte bei den Gütersloherinnen Ho� nung auf. 
Kurz darauf wurde bereits das vermeintliche 3:3 
von Biggi Schmücker bejubelt, doch leider sah der 
Linienrichter eine knappe Abseitsstellung von 
Vorbereiterin Chiara Tappe. Schon ein Unent-
schieden hätte für unser Team im engen Abstiegs-
kampf Gold wert sein können. Der Coach bleibt 
trotz der neuerlichen Enttäuschung seiner Linie 
treu: „Aufgeben kommt für uns nicht in Frage.“ 
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UNSERE U17

Das letzte Heimspiel: Samstag, 20. Mai 2023, 14:00 Uhr gegen die SGS Essen

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Do, 18.05.2023 11:00 Uhr VfL Bochum 1848 – FSV Gütersloh 2009 U17

DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST

17. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 13.05.2023 11:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 U17 – TSV Schott Mainz

Sa, 13.05.2023 14:00 Uhr VfL Bochum 1848 – SG 99 Andernach

Sa, 13.05.2023 14:00 Uhr SGS Essen –  TuS Issel

Sa, 13.05.2023 14:00 Uhr FC Speyer 09 – Bayer 04 Leverkusen

Sa, 13.05.2023 14:00 Uhr 1. FC Köln – Borussia Mönchengladbach

Finale B-Juniorinnen Westfalenpokal
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UNSERE U17

Stand: 9. Mai 2023 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Bayer 04 Leverkusen U17 16 14 0 2 71:10 +61 42

2. ●  SGS Essen U17 16 12 1 3 34:9 +25 37

3. ● 1. FC Köln U17 16 11 1 4 31:12 +19 34

4. ● FSV Gütersloh 2009 U17 16 8 4 4 34:22 +12 28

5. ● Borussia Mönchengladbach U17 16 8 1 7 26:32 -6 25

6. ● TSV Schott Mainz 16 7 1 8 20:33 -13 22

7. ● SG 99 Andernach 16 5 1 10 17:34 -17 16

8. ● TuS Issel U17 16 3 4 9 12:27 -15 13

9. ● VfL Bochum 1848 16 2 3 11 20:58 -38 9

10. ● FC Speyer 09 U17 16 1 2 13 12:40 -28 5

DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST

Die Tabelle vor dem 17. Spieltag

Die Endrunde wird in zwei Halb� nalspielen und 
dem Finale ausgetragen. Für die Halb� nals qua-
li� zieren sich die drei Sta� elsieger sowie diesmal 
der Zweitplatzierte der Sta� el Nord/Nordost. Die 
Plätze 9 – 12 steigen in die Regionalliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.
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UNSERE U17

Trafen im Pokal: Finja Kappmeier (o.) und Joyce Schüttelhöfer (u.)

Die  U17 des FSV Gütersloh steht erneut im 
Finale des Westfalenpokal-Wettbewerbs. 

Das Bundesligateam von Trainer Christian 
Franz-Pohlmann setzte sich im Halb� nale gegen 
den Regionalligisten DJK Arminia Ibbenbüren 
mit 4:0 durch. In einer Neuau� age des letztjäh-
rigen Endspiels tre� en unsere B-Juniorinnen am 
Donnerstag, 18. Mai, auf den Ligakonkurrenten 
VfL Bochum. Die Partie wird um 11 Uhr auf dem 
Kunstrasenplatz am Vonovia Ruhrstadion in Bo-
chum angep� � en. 2022 hatte der FSV Gütersloh 
Heimrecht gehabt und mit 2:1 gewonnen. 
 Mit dem Erfolg über den Regionalligafünf-
ten aus Ibbenbüren erfüllte der Bundesligavierte 
aus Gütersloh die von ihm zu erwartende P� icht. 
Auch wenn er die spielerische „Kür“ etwas ver-
misste, stellte Trainer Christian Franz-Pohlmann 
heraus: „Unser Sieg war verdient.“ Joyce Schüt-
telhöfer sorgte in der 20. Minute für das 1:0. Die 
Stürmerin lief nach einem herrlichen Steilpass 
von Finja Kappmeier allein auf die Ibbenbüre-
ner Torhüterin zu und verwandelte eiskalt aus 
16 Metern. Es war die bereits mehrfach im Frau-
en-Zweitligateam eingesetzte Innenverteidigerin, 
die auch die Vorentscheidung in der 44. Minute 
einleitete. Der von ihr getretene Eckball landete 
auf dem Kopf von Jessica Heisinger und schlug 
via Innenpfosten zum 2:0 im Arminia-Kasten 
ein. Die zur Pause mit Gewinn eingewechselte 
Cisel Akgül hätte schon in der 55. Minute erhö-
hen können, schloss mit links aber zu schwach ab. 
Emily Kiske, die ebenso wie Johanna Burholz eine 
starke Leistung ablieferte, hatte in der 61. Minute 
Pech, als ihr Kop� all nach einer weiteren Kapp-
meier-Ecke am Pfosten landete. So musste der in 
allen Belangen überlegene FSV Gütersloh tatsäch-
lich noch den Anschlusstre� er befürchten, hatte 

aber Glück, dass ein starker 18-Meter-Freistoß 
von Sarah Bladt in der 74. Minute von der Latten-
unterkante vor die Torlinie sprang. Cisel Akgül 
(78.) und Finja Kappmeier per Distanzschuss (80.) 
sorgten in der Schlussphase mit ihren Tre� ern 
zum 3:0 und 4:0 schließlich doch noch für ein 
standesgemäßes Resultat.
 Während die Bundesligasaison mit den bei-
den Heimspielen gegen Mainz (13. Mai) und Es-
sen (20. Mai) endet, bietet das Westfalenpokal� -
nale die Chance zu einer kleinen Revanche: Im 
kuriosen Bundesligaduell mit dem VfL Bochum 
Ende Februar hatte sich der FSV Gütersloh nach 
einer 6:3-Führung nämlich noch mit einem 6:6 
begnügen müssen. 

Mission Titelver-
teidigung läuft

U17 IM WESTFALENPOKALFINALE
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UNSERE ERSTE

Die Zweitligamannscha�  des FSV hat vor rund 
drei Wochen eine Initiative ins Leben ge-

rufen, um den Mädchen- und Frauenfußball im 
Verein und somit in der Region Ostwestfalen-Lip-
pe nachhaltig zu fördern. Zu diesem Anlass wer-
den an Heimspieltagen und an ausgewählten Ter-
minen in der Gütersloher Innenstadt Gewinnlose 
verkau� . Die Stadt Gütersloh unterstützt diese In-
itiative und Henning Matthes, Erster Beigeordne-
ter und Sportdezernent, ließ es sich nicht nehmen 
die FSV-Mannscha�  persönlich zu besuchen. Im 
Rahmen eines Trainingsbesuchs sprach Matthes 
die Unterstützung der Stadt Gütersloh für die 
Initiative und den Verein aus. Er unterstrich die 
Wichtigkeit solch einer Initiative zur Förderung 
des Mädchen- und Frauenfußballs, und somit zur 
Stärkung des Vereins und des Sportstandorts Gü-
tersloh. „Die Initiative der Spitzensportlerinnen 
des FSV Gütersloh ist eine tolle Aktion, Mädchen 
und Frauen aus eigener Erfahrung für den Fuß-
ball zu begeistern und den Frauenfußball in den 
Fokus zu rücken“, lobt Matthes die Idee des FSV.
 „Wir danken Herrn Matthes und der Stadt 
Gütersloh für die Unterstützung unserer Initia-
tive. Den meisten Menschen ist es nicht bewusst, 
dass wir Spielerinnen keine Pro� s sind. Wir sind 
Schülerinnen, Studentinnen oder gehen einem 
ganz normalen Beruf nach und nehmen vieles auf 
uns, um unserem Traum vom Fußball auf dem 
höchsten Niveau nachgehen zu können. Die Ver-
losung soll einen Beitrag leisten, um hier weiter 
bessere Voraussetzungen für uns Spielerinnen 
zu scha� en, so dass wir trotz der immer weiter 
steigenden Anforderungen und Kostenstruktu-
ren nachhaltig unserer Leidenscha�  nachgehen 
können. Daher ist es umso wichtiger, dass wir 

uns der Unterstützung der Stadt gewiss sein kön-
nen“, sagt der Mannscha� srat stellvertretend für 
die gesamte Mannscha� . Neben einem Gespräch 
mit den Spielerinnen und dem Trainerstab des 
FSV Gütersloh nutze Matthes die Gelegenheit 
zu einem Austausch mit den anwesenden Ver-
einsverantwortlichen. Chris Punnakkattu Dani-
el, Strategischer Berater und Leiter Medien/Kom-
munikation und Markus Graskamp, Sportlicher 
Leiter, informierten den Sportdezernenten über 
die sportlichen Strukturen, die Gesamtentwick-
lung im Verein und auch die Herausforderungen, 
die der FSV als reiner Frauensportverein durch 
die stetig steigenden Anforderungen im Zuge der 
Professionalisierung des Frauenfußballs bewälti-
gen muss.
 Henning Matthes betonte im Gespräch, wie 
wichtig die Vereine für den Sport- und Wirt-
scha� sstandort Gütersloh sind. „Mit der ak-
tuellen Sportentwicklungsplanung misst auch 
die Gütersloher Politik der Förderung von Leis-
tungs- und Spitzensport einen hohen Stellenwert 
bei. Und auch die lokale Wirtscha�  kann einen 
wesentlichen Beitrag leisten, um die Entwick-
lung positiv voranzutreiben. “, so Matthes. Mat-
thes führte zudem an, dass der FSV Gütersloh als 
höchstklassigster Sportverein im gesamten Kreis 
Gütersloh zu den wichtigsten Aushängeschildern 
zähle, und dass die Stadt Gütersloh den Verein 
und den Mädchen- und Frauenfußball auf Leis-
tungsniveau weiter unterstützen werde.
 Zum Ende seines Besuchs wünschte Henning 
Matthes der Mannscha�  viel Erfolg für die letzten 
Partien der laufen Saison 2022/23 in der 2. Frau-
en-Bundesliga und die noch bestehenden kleinen 
Aufstiegschancen.

Stadt GT unterstützt 
FSV-Aktion

HENNING MATTHES ZU GAST BEIM FSV



AUTOHAUS BRINKER GmbH
Haller Straße 79
33334 Gütersloh
T 05241 96010
www.autohaus-brinker.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
Wartung oder Reparatur – wir sind die Nummer Eins für Ihren ŠKODA. Ihr Autohaus Brinker. 
Mehr unter: www.autohaus-brinker.de



Powerplay
Die Beckhoff-Komponenten 
für PC-basierte Steuerungen

www.beckhoff.com
Als Spezialist für Automatisierungstechnik und Industrie-4.0-Lösungen bietet Beckhoff PC-basierte 
Steuerungssysteme, die auf der ganzen Welt zum Einsatz kommen. Ob im Fußballstadion, in der 
Gebäudeautomation, in der Bühnen- und Showtechnik, in Windkraftanlagen oder im Maschinenbau: 
Mit den vier Steuerungskomponenten Industrie-PCs, I/O-Systeme, Antriebstechnik und Automati-
sierungssoftware deckt Beckhoff das komplette Anforderungsspektrum ab. Dem FSV Gütersloh und 
seinen Fans wünschen wir ein ebenso erfolgreiches Powerplay – und drücken die Daumen für eine 
siegreiche Saison 2022/2023!
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